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Abfallberge meistern

Überall dort, wo Massen von
Menschen verpflegt werden
müssen (bei Grossveranstaltun-
gen, Sportanlässen usw.) stellt
sich das Problem grösserer
Abfallberge an Wegwerfge-
schirr. Jetzt gibt es eine einfa-
che Lösung, dieses Problem zu
meistern.

KG. Mit Produkten aus nach-
wachsenden Rohstoffen, biolo-
gisch voll abbaubar und kompo-
stierbar. Wieviel allerdings Kriti-
ker der bis heute immer noch ver-
wendeten Plastikprodukte für die-
se neuen alternativen Erzeugnisse
zu bezahlen bereit sind, wird sich
noch zeigen; immerhin haben sie

jetzt mindestens die Gelegenheit,
zu beweisen, wie ernst es ihnen
mit dem Umweltschutz ist.

Das sind die neuen Produkte: wär-
mebeständige Teller, die auch für
Saucengerichte geeignet sind, her-
gestellt aus Kartoffeln, Bestecke
aus Mais, glasklare Trinkbecher
für kalte Getränke, fabriziert aus
Milchsäure und sogar biologisch
voll abbaubare Tragtaschen. Ver-
trieben werden sie unter den Mar-
kennamen Biopac und Biopol von
der Recon Entsorgungssysteme
AG im schwyzerischen Pfäffikon.

Die Vorteile dieser neuen Art von
Einweggeschirr scheinen beste-
chend: Durch ihre Inhaltsstoffe
kommt das Geschirr aus der Natur
und geht nach Gebrauch dahin
zurück. Nach wenigen Wochen ist
dann aus Abfall ein humusreiches
Produkt geworden, das als Boden-
verbesserer in der Landwirtschaft
und im Gartenbau verwendet wer-
den kann.

Bei Grossanlässen, die eine Men-
ge Abfallgeschirr verursachen,
stellt die Firma eine Zerkleine-
rungsmaschine und sorgt sich um
das Recycling; bei kleineren
Anlässen kann die Shredder-
Maschine gemietet werden. Aus-
führliche Informationen sind unter
Telefon 055 410 26 25 erhältlich.

Umweltleitbild

-r. Das EMD will seine Verant-
wortung gegenüber Natur und
Umwelt auch künftig wahrneh-
men. Zu diesem Zweck hat es

zusammen mit dem Bundesamt für
Umwelt, Wald und Landschaft
BUWAL) ein Umweltleitbild aus-

gearbeitet. Es setzt rechtliche Vor-
gaben für Armee, Betriebe und
Verwaltung in eine kohärente
Umweltpolitik.

RECON Entsorgungssystem AG

Biologische Verpackungssysteme

100% biologisch abbaubar; voll kompostierbar
Bio Abfallsäcke; Bio Tragetaschen
Bio Verpackungsmaterial
Bio Trinkbecher glasklar.

Schindellegistrasse 73, Postfach 145

8808 Pfäffikon SZ

Telefon 055 410 26 25
Fax 055 410 40 82
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